
Wie müsste ein Prompt wohl lauten, damit die Künstliche Intel-
ligenz KI – man nehme welche auch immer – einen perfekten 
Jahresbericht generiert? Es würde viel Zeit gespart werden und 
wir könnten die gesparte Zeit für anderes, noch wichtigeres ein-
setzen. Beispielsweise dafür, wie wir den Lernenden den Um-
gang mit KI beibringen. Wir werden ihnen sagen, dass sie die KI 
clever einsetzen sollen und ja nicht meinen dürfen, dass sie von 
nun an kein Wissen mehr brauchen würden. Wir werden ihnen 
sagen, dass sie ihr Wissen dafür verwenden müssen, kritisch 
zu hinterfragen, was die KI ausspuckt, und das Resultat in den 
richtigen Kontext setzen. Und wir sagen ihnen, dass es trotzdem 
und  immer noch Zeit und Sorgfalt benötigt, einen gehaltvollen, 
persönlichen, sinn- und stilvollen Text zu schreiben.

Und genau diese Grundsätze gelten auch für den vorliegenden 
Jahrebericht. Da es den optimalen Prompt für den perfekten 
Jahresbericht (noch) nicht gibt, ist er immer noch sorgfältig, mit 
viel Liebe zum Detail und im Wissen um die korrekten Tatsachen 
entstanden. Wir wünschen Ihnen darum, liebe Leserinnen  und 
Leser, eine bereichernde Lektüre dieses fast ohne KI verfassten 
Jahresberichts der Berufsfachschule Davos BFD.

Jahresbericht 2022
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Das Jahr 2024 war geprägt von Herausforderungen und span-
nenden Einblicken. Nach dem „Kaltstart“ Ende 2023 wurde ich 
in meiner Funktion als Präsident des Schulrats der Berufsfach-
schule Davos gut aufgenommen und unterstützt – eine Grund-
lage, die es erleichterte, schnell Fuss zu fassen und gemeinsam 
neue Wege zu gehen.

Besonders spannend ist für mich, im Rahmen meines Amtes 
Einblick in die gesamte Davoser Bildungslandschaft zu erhalten. 
Diese Perspektive wird durch meine Arbeit im Bündner Grossen 
Rat bereichert, wo Bildungsthemen – einschliesslich der Berufs-
schulen – immer wieder auf der Agenda stehen. Ein schöner Ne-
beneffekt wird in Bezug auf die Zusammenarbeit mit der Ober-
stufe mit dem Projekt „Davoser Future“ genutzt: Der gute Draht 
zum ehemaligen Co-Schulleiter Matthias Sprenger der BFD, der 
nun an der Oberstufe als Co-Schulleiter fungiert, trägt wesent-
lich zur erfolgreichen Kooperation bei.

Eindrücklich ist zudem die intensive und vorbildliche Zusam-
menarbeit der 14 Berufsschulen in der Ostschweiz in Bezug auf 
die Umsetzung und Konsolidierung der Reformen im KV und 
Detailhandel. Diese Kooperation bleibt hoffentlich weiterhin be-
stehen, denn wo zusammengearbeitet wird, können Synergien 
genutzt und kontinuierlich an der Weiterentwicklung und Opti-
mierung von modernen Bildungsangeboten gearbeitet werden.

Zusammenarbeit auf
vielen Ebenen
Walter von Ballmoos
Schulratspräsident
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Personelle Veränderungen sind uns auch in diesem Jahr nicht 
erspart geblieben. Aufgrund der Amtszeitbeschränkung musste 
Martin Trepp den Schulrat der Berufsfachschule Davos auf Ende 
2024 leider verlassen. Sein Engagement, seine klaren Analysen 
und die grossartige Unterstützung der BFD werden wir missen 
– herzlichen Dank! Seinen Platz nimmt Leslie Ambühl ein, die 
im Schulrat ab 1. Januar 2025 ebenfalls die Bankenbranche und 
das KV vertritt. Abgesehen von diesem Wechsel blieb an den 
vier ordentlichen Sitzungen des Schulrats und darüber hinaus 
vieles in gewohnten Bahnen, inklusive der Herausforderungen.

Mein besonderer Dank gilt der Schulleitung, Corinne Bonsaver 
und Janina Sakobielski, Ladina Wellinger und Manuela Adank 
im Sekretariat, dem gesamten Schulrat, den Lehrpersonen und 
Eltern sowie den Lehrbetrieben, die der BFD ihren Nachwuchs 
bzw. ihre Lernenden anvertrauen. Die Zusammenarbeit und der 
Austausch auf all diesen Ebenen bilden die Grundlage für erfolg-
reiches Lehren und Lernen.



Berufsfachschulrat
Davos

Walter von Ballmoos 
Präsidium/Gemeinde Davos

Richi Just
Volksschule 

Clau Maissen
Detailfachhandel

Nicole Siegenthaler
Kaufleute
 
David Sonderegger
Gemeinde Klosters-Serneus

Martin Trepp
Kaufleute/Banken

Stefan Sulser
Schreiner:innen
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Sehr oft sind Wege vorgegeben und im schulischen Umfeld von 
Gesetzen, (Bildungs-)Verordnungen oder anderen Reglementen 
bestimmt. Spuren hinterlassen heisst in diesem Kontext, etwas 
Bemerkenswertes, nicht Alltägliches tun, immer wieder innova-
tiv sein und innerhalb der gesetzlichen Leitplanken neue Wege 
gehen – und es gibt immer Möglichkeiten für Innovation.

Spuren der Reform
Vor allem im Bereich der Kaufleute und im Detailfachhandel ha-
ben die Reformen auf verschiedenen Ebenen ein Um- und Neu-
denken gefordert. Der Wandel von fächerorientiertem Unterricht 
hin zur Handlungskompetenzorientierung und die damit ein-
hergehende Entwicklung der Rolle der Lehrperson hat die Be-
rufsschulen der ganzen Schweiz zum Verlassen ausgetretener 
Wege und zum Entdecken neuer Pfade gezwungen.
Sehr bereichernd und effizient war und ist in dieser Hinsicht die 
Zusammenarbeit mit 14 Berufsschulen aus sechs Kantonen. 
Dank dieser Kooperation sind wir gemeinsam auf neuen Lern-
pfaden auf der Lernplattform Moodle unterwegs. Diese Pfade 
gilt es nun zu optimieren.

Wegweiser BGSOL
Obwohl der sogenannt „reformierte“ Unterricht unterdessen be-
reits zum Normalzustand geworden ist, werden die gesamten 
Auswirkungen oft erst im Nachhinein richtig bewusst. Umstel-
lungen passieren darum auch nicht plötzlich von einem Moment 
zum anderen, sondern müssen ausprobiert, geübt und konsoli-
diert werden. Der Unterricht wurde in den letzten Jahren moder-
nisiert. Und zu modernen Unterrichtsmethoden gehört auch eine 

„Gehe nicht dorthin, wohin 
der Weg führen mag, son-
dern dorthin, wo kein Weg 
ist, und hinterlasse eine 
Spur“
Janina Sakobielski und Corinne Bonsaver
Co-Schulleitung
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Die Co-Schulleitung der Berufsfachschule Davos:

Corinne Bonsaver und Janina Sakobielski



hochgradige Individualisierung, die eigene Lerntempi und -typen 
ermöglichen, aber auch Wissensstände und Lernwege berück-
sichtigt. Ein Begriff, der sich hier immer mehr durchgesetzt hat, 
ist BGSOL, das sogenannte begleitet selbstorganisierte Lernen. 
Für die Lernenden ist das oft ein grosser Schritt: Sie werden in 
den letzten Jahren der Oberstufe meist eng begleitet und soll-
ten in der Lehre ihr Lernen selbstorganisiert und mit viel Eigen-
verantwortung selbst in die Hand nehmen. Einige machen das 
ganz gut, andere sind heillos überfordert. Es ist darum vor allem 
in den ersten Wochen und Monaten besonders wichtig, die neue 
Arbeitsweise schrittweise einzuführen, zu individualisieren, die 
einen enger zu begleiten und zu unterstützen, den anderen hel-
fen, es selbst zu tun und ins eigene Können zu vertrauen.
Und auch die Lehrpersonen sind von der neuen Rollenverteilung 
nicht ausgenommen. Neben der Wissensvermittlung heisst es 
nun, den Lernprozess vermehrt zu coachen und zu begleiten, 
noch praxisorientierter und vernetzter zu unterrichten, viel Neu-
es zu lernen und mit den Lernenden gemeinsam systemisch zu 
arbeiten. Damit dies in einem ersten Schritt gelingt, findet zu 
Beginn des Schuljahres für die ersten Klassen ein sogenannter 
Onboardingtag statt, an dem die schulischen Abläufe und die 
Arbeitsweise an der BFD thematisiert werden. Ziel ist, die Ler-
nenden sowohl im Grundlagenunterricht als auch projektbasiert 
im Laufe ihrer Ausbildung immer selbständiger und selbstwirk-
samer werden zu lassen.
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Spuren hinterlassen
Auch Veränderungen gehen nicht spurlos vorbei: Neben der 
Mutation im Schulrat hat es auch Veränderungen im Lehrper-
sonenteam gegeben: Toni Skiba ist nach einem Zwischen-
jahr seit August zurück an der Schule. In die wohlverdiente 
Pension entlassen werden durfte Elvira Castelberg, die 25 
Jahre an der Berufsfachschule Davos gelehrt und die Schule 
mitgeprägt hat. Auch Lucretia Friedl hat die Schule nach vier 
Jahren aufgrund einer persönlichen Neuorientierung verlas-
sen. Die BFD wünscht den beiden viele bereichernde Erleb-
nisse auf ihrem weiteren Weg.

Die stete Lust zu entdecken
Es bleibt die Co-Schulleitung: Seit Matthias Sprenger Ende 
Juli die Berufsfachschule Davos wieder in Richtung Oberstu-
fe verlassen hat, ist Corinne Bonsaver, die bereits im letzten 
Schuljahr an der BFD unterrichtet hat und viel Praxiswissen 
in den Unterricht mitbringt, an der Seite von Janina Sako-
bielski Co-Schulleiterin. Für die Schule ist dies ein Glücks-
fall, können doch auf diese Weise und in dieser Kombination 
jeden Tag Altbewährtes und Neuartiges verknüpft und damit 
auch immer wieder Spuren auf unbekannten Wegen hinter-
lassen werden. Und es gibt noch viele neue (Lern-)Pfade zu 
erforschen - mit innovativen Ideen und unbändiger Entde-
ckungslust.



Schulleitung
Janina Sakobielski	 Co-Schulleiterin
Matthias Sprenger (bis 31.7.24)	 Co-Schulleiter
Corinne Bonsaver (ab 1.8.24)	 Co-Schulleiterin

Lehrpersonen
Doris Bettoni	 Italienisch, Wahlpflichtbereiche I+II
Corinne Bonsaver	 Wirtschaftsfächer und Informatik | HKB
Flurin Carisch	 Sport, Allgemeinbildender Unterricht
Elvira Castelberg	 IKA und Informatik ECDL | HKB  (bis 31.7.24)
Marco Dasoli	 Fachspezifischer Unterrich Schreiner:innen
Riccardo Dasoli	 Fachspezifischer Unterricht Schreiner:innen
Lucretia Friedl	 Wirtschaftsfächer (bis 31.7.24)
Janina Sakobielski	 Allgemeinbildender Unterricht, Deutsch | HKB
Frederik Schweighauser	 Detailhandelshandelskenntnisse, Deutsch | HKB
Toni Skiba	 Wirtschaftsfächer | HKB
Michèle Brunschwiler- Sommerau	 Englisch | HKB

Administration
Manuela Adank-Wellinger	
Ladina Wellinger	

Hauswartung
Okbaab Weldemariam
Bruno Vogt

Mitarbeitende
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Das Lernen und Lehren in den Handlungskompetenzbereichen erfordert neue Strategien 

– sowohl auf Seiten der Lehrpersonen als auch auf Seiten der Lernenden.



Ein Blick aufs Jahr 2024

Januar
8.1.	 Schulbeginn
12.1.	 Notentermin alle Klassen
	 Workshop 15 | Reform KV (Wil)
15.-19.1.	 WEF-Woche:	 Pistentage (16.-18.1.24)
15.1.	 Workshop 22 | Reform DH (online)
16.1.	 Reformtag in St. Gallen
22.1.	 Beginn 2. Semester 2023/2024
30.1.	 Austausch mit SSGD und Jahresessen

Februar
12.2.	 IT-Sitzung mit ICTSD
21.2.	 Workshop 24 | Reform KV (online)
23.2.	 TeamTag: Erlebnisausflug Cazis/Felsberg
24.2.-3.3.	 Sportferien

März
13.3.	 Konferenz und Tagung der Berufsfach-
	 schulleitenden GR | Chur	
14.-15.3.	 Frühlingstagung SKKBS in Davos
15.-20.3.	 Holzkreativ in Chur
21.3.	 Workshop 23 | Reform DH (Glarus)
20.3.	 Ordentliche Sitzung Schulrat
23.3.	 BEC Prüfungen Englisch/K3E

April	
4.4.	 Workshop 25 | Reform KV (Wil)
9.4.	 Apéro für Ausbildende
19.4.	 GV VSSM in Ramosch	
20.4.-12.5.	 Frühlingsferien Schreinerlernende
27.4.-19.5.	 Frühlingsferien (übrige Klassen)

Mai
3.5.	 Workshop 24 | Reform DH (Rapperswil)
17.5.	 Notentermin Abschlussklassen 
22.5.	 Letzter Schultag K3E mit Zeugnisabgabe
23.5.	 Letzter Schultag S4 mit Zeugnisabgabe
24.5.	 Letzter Schultag D3 mit Zeugnisabgabe
27.5.	 Beginn QV gemäss Prüfungsplan 
31.5.	 Workshop 25 | Reform DH (online)

Juni
3.-7.6.	 QV Woche | unterrichtsfrei 
10.6.	 IT-Sitzung mit ICTSD
12.6.	 Ordentliche Sitzung Schulrat
18.6.	 Workshop 26 | Reform KV (Glarus)
28.6.	 Notentermin restliche Klassen
28.6.	 QV- und Jahresabschlussfeier

Juli
3.7.	 Teamtag: Coaching (David Halser, phGR)
5.7.	 Ende Schuljahr 2023/2024

August
8.8.	 TeamTag: Vorbereitung Schuljahr
12.8.	 Beginn Schuljahr 2024/2025
	 Onboarding-Tag für die ersten Lehrjahre
21.8.	 Ordentliche Sitzung Schulrat
30.8.	 Workshop 26 | Reform KV (Wil)
	
September
4.9.	 Workshop 27 | Reform KV (Herisau)
4.9.	 Infoanlass der HF Tourismus & Manage-		
	 ment Samedan für die Klassen D3/K3E
16.9.	 CAD-Kurse (Klasse S2)
19.-20.9.	 Herbsttagung SKKBS in Bern
25.9.	 Forum Berufswahl 
26.-27.9.	 Konferenz und Tagung Berufsschullei-		
	 tende GR | Chur

Oktober		
4.10.	 Besuch SRF Arena mit der Klasse D2
5.-20.10.	 Herbstferien
13.-26.10.	 Sprachaufenthalte in Florenz und
	 Bournemouth
29.10.	 TeamTreff: Vorbereitung 12.11.23
28.10.	 IT-Sitzung mit ICTSD
31.10.	 Workshop 28 | Reform KV (online)

November
7.11.	 Workshop 27 | DH (online)
12.11.	 Eltern- und Ausbildenden-Abend 
13.11.	 Ordentliche Sitzung Schulrat
21.-22.11.	 Symposium Wirtschaftsbildung Schweiz
	 in Interlaken

Dezember
2.12.	 Dezembermeldung 1. Lehrjahr und 
	 Standortbestimmungen übrige Klassen
2.12.	 Workshop 29 | Reform KV (Rapperswil)
14.12.-5.1.	 Weihnachtsferien Detailhandel
21.12.-5.1.	 Weihnachtsferien (übrige Klassen)
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Die Berufsfachschule Davos
gratuliert den

35 neuen Berufsleuten.
berufsschuledavos.ch, Fotos: Walter Dürst

Beste Abschlüsse

Kaufleute E-Profil EFZ (im kantonalen Rang)
Sandra Hoffmann 5.6
Jon-Beat Kollegger 5.5

Detailhandelsfachleute (im kantonalen Rang)
Tina Maria Flütsch 5.7
Salome Züst 5.4

Schreiner/Schreinerinnen EFZ (im kantonalen Rang)
Leandra Klucker 5.5

Auszeichnungen des VSSM GR

Der Verband Schweizer Schreinermeister und Mö-
belfabrikanten VSSM Graubünden zeichnet zudem 
Lernende mit einem Prüfungsergebnis über 5.0 aus. 
Die Preise gingen an: Saskia Kessler (5.2), Jann-Cur-
din Rechsteiner (5.2), Corsin Robin Näf (5.1), Mirco 
Egli (5.0), Leonie Mengia Kessler (5.0).

Die besten Zeugnisse

Für das beste Zeugnis bei den Kaufleuten EFZ wurde 
Jon-Beat Kollegger mit einem Durchschnitt von 5.7 
über drei Lehrjahre mit einem Goldvreneli, gestiftet 
von der Graubündner Kantonalbank, ausgezeichnet.

Für das beste Zeugnis bei den Detailhandelsfach-
leuten EFZ wurde Tina Maria Flütsch mit einem 
Durchschnitt von 5.6 über drei Lehrjahre mit einem 
Einkaufsgutschein, gestiftet von Paarsenn Sport, 
ausgezeichnet.

Für das beste Zeugnis bei den Schreinern/Schreine-
rinnen EFZ wurde Leandra Klucker mit einem Durch-
schnitt von 5.6 über vier Lehrjahre mit einem Furnier, 
gestiftet von der Firma Woodpecker Group AG, aus-
gezeichnet.

Jann-Curdin Rechsteiner wird zudem für besondere 
Leistungen auf seinem zweitem Bildungsweg mit 
einem Goldplättli ausgezeichnet.

Tina Aebli,  Detailhandelsfach-
frau EFZ, Angerer Sport AG, 
Davos Platz

Yvonne Aliesch, Schreinerin EFZ, 
Ardüser Schreinerei AG, Davos 
Platz

Leoni Balzer, Kauffrau EFZ,
AO Foundation, Davos Platz

Luca Barbüda, Kaufmann EFZ, 
Gemeinde Davos, Davos Platz

Sidonia Christoffel, Kauffrau 
EFZ, Ambühl Schreinerei AG, 
Davos Frauenkirch

Jannik Fausch, Schreiner EFZ, 
Schreinerei Urs Gätzi, Klosters

Tina Maria Flütsch, Detailhan-
delsfachfrau EFZ, Rätikon Sport 
AG, Küblis

Leonie Mengia Gees, Schreinerin 
EFZ, Marx AG Schreinerei und  
Küchenbau, Zizers

Mirco Egli, Schreiner EFZ,
Lötscher & Co. AG, Schiers

Rico Gredig, Kaufmann EFZ, 
Hockey Club Davos AG, Davos 
Platz

Loya Gröger, Kauffrau EFZ,
Gemeinde Klosters-Serneus,
Klosters

Anna Lea Markt, Detailhandels-
fachfrau EFZ,  Arena Tech AG, 
Scuol

Ivan Margadant, Schreiner EFZ,  
Künzli Holz AG, Davos

Lena Milosevic, Kauffrau EFZ, 
Christoffel Ferienwohnungen 
AG, Davos Platz

Kimi Joe Mathis, Kaufmann EFZ, 
Gemeindeverwaltung Küblis,
Küblis

Jon-Beat Kollegger, Kaufmann 
EFZ, Graubündner Kantonalbank, 
Davos Platz

Leandra Klucker, Schreinerin 
EFZ, Schreinerei Urs Gätzi,
Klosters

Saskia Kessler, Schreinerin EFZ, 
Ruwa Holzbau AG,
Küblis

Alex Junker, Detailhandelsfach-
mann EFZ, Migros Ostschweiz 
MM Symondpark, Davos Platz

Luca Emanuel Joos, Schreiner 
EFZ, Ruosch + Luck AG, Klosters

Sandra Hoffmann, Kauffrau EFZ, 
Baulink AG, Davos Platz

Corsin Robin Näf, Schreiner EFZ, 
Ardüser Schreinerei AG,
Davos Platz

Sonja Pleisch, Kauffrau EFZ, 
Kessler Betriebe AG, Hotel Kulm,
Davos Wolfgang

Onida Hadassah Radzik, Kauf-
frau EFZ, Spital Davos AG,
Davos Platz

Fiona Schlunegger, Kauffrau 
EFZ, Davos Klosters Bergbah-
nen AG, Davos Platz

Nando Würsch, Kaufmann EFZ, 
UBS AG, Davos Platz

Salome Züst, Detailhandelsfach-
frau EFZ, Bardill Sport AG, 
Klosters

Robin Frank Walter, Detailhan-
delsfachmann EFZ, Fust City 
West, Chur

Masoome Tavana, Detailhan-
delsfachfrau EFZ, Thöny Mode 
AG, Davos Platz

Sandra Stojadinovic, Kauffrau 
EFZ, EWD Elektrizitätswerk 
Davos AG, Davos Platz

Aaron Reto Stirnimann, Kauf-
mann EFZ, Gemeinde Davos, 
Davos Platz

Nathanael David Schmed, 
Schreiner EFZ, Ambühl Schreine-
rei AG, Davos Frauenkirch

Weise Worte, ergreifende Musik und
grosser Dank

Jeder Weg sei wertvoll und kein Umweg umsonst, 
gab Eike-Harriet Riga, Geschäftsführein des Kultur-
platz Davos und diesjährige Gastrednerin, den frisch-
gebackenen Berufsleuten mit auf den Weg. Sie sollen 
zudem mutig sein, freundlich und offen für Neues – 
denn Lernen höre nie auf ... 
Musikalisch wurde die Feier von Vanessa T., ehe-
malige Absolventin der Berufsfachschule Davos und 
unterdessen auch erfolgreiche Musikerin, untermalt.
Herzlichen Dank ans erste Lehrjahr KV: Sie haben die 
Feier unter der Regie von Elvira Castelberg, Lehrper-
son für IKA, organisiert. Besonderen Dank geht an die 
Moderatorinnen Naemi Walser und Chiara Barbüda, 
die souverän und gekonnt durch den Abend führten.

Auszeichnung für soziales Engagement
Dieses Jahr wurde zum dritten Mal der Preis für so-
ziales Engagement im schulischen Umfeld verliehen. 
Dieser Preis ist mit je CHF 200 dotiert ging an Saskia 
Kessler und  Salome Züst.

Juliana da Silva Coimbra,
Detailhandelsfachfrau EFZ,
Ettinger Sport AG, Davos Dorf

Alexandre Gonçalves Moreira, De-
tailhandelsfachmann EFZ, Migros 
Ostschweiz M, Davos Dorf

Jann Curdin Rechsteiner, Schrei-
ner EFZ, Ambühl Schreinerei AG, 
Davos Frauenkirch

Dario Riederer, Schreiner EFZ, 
Marx AG Schreinerei und Küchen-
bau, Zizers

Milad Tavana, Detailhandels-
fachmann EFZ, Conforama 
Schweiz, Chur
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	 Aufwand		  2024		  2023	
	
	 Personalkosten		
	 Löhne		  875`999	 864`953
	 Sozialleistungen		 171`134	 172`494
	 Spesen		  7`112	 9`752
	 Weiterbildung		  8`244	 6`921
	 Personalgewinnungskosten	 0	 4`126
	 Sonstige Personalkosten	 2`109	 1`128

	 Lehrmittel		  45`948	 84`989

	 Unterrichtsaufwand		
	 Verbrauchsmaterial	 6`440	 7`791
			 
	 Verwaltungskosten		
	 Verbrauchsmaterial	 2`153	 3`157
	 Versicherung, Gebühren, Abgaben	 5`596	 6`281
	 Unterhalt, Reparatur, Ersatz	 19`131	 19`913
	 Kapitalkosten		  192	 100
	 S	onstiger Verwaltungsaufwand	 6`210	 5`933
		
	 Raumkosten		  100`349	 103`843
	 Werbung/Veranstaltungen	 1`211	 1`926	
	
	 Total Aufwand		  1`251`828	 1`293`307	
	

		
	 Ertrag		  2024	 2023
		
	 Subventionen		
	 Kanton		  1`218`501	 1`269`010	
	
	 Studiengelder	 	 5`600	 6`150
	 Mieteinnahmen		  13`364	 14`112	
	 Lehrmittel Wiederverkauf	 5`400	 3`500	
	 Sonstiger Ertrag	 8`963	 536	
	
	 Total Ertrag		  1`251`828	 1`293`308
	

Das Jahr 2024
in Zahlen



Im

Impressum
Berufsfachschule Davos
Bahnhofstrasse 5 | 7270 Davos Platz
info@berufsschuledavos.ch
www.berufsschuledavos.ch

Fotos: Walter Dürst, Hockeyclub Davos
Layout und Redaktion: Janina Sakobielski
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Erfolgreiches Teamwork: Rico Gredig hat seinen Abschluss als Kaufmann EFZ an der Berufsfachschule Davos 

erfolgreich bestanden und den Sprung  in die erste Mannschaft des HCD geschafft .


